Arbeiter-Kultur- und Sportkartell Biel
Präsidentenkonferenz, Montag, 15. Juni 1936, 19 ½ Uhr, Volkshaus
Vorsitz: Genosse Fritz Burkhalter

Kartellvorstand und Vertreter der Vereine total 23 Anwesende.

Genosse P Marchand, Präsident der (…) entschuldigt abwesend.

Traktanden:

1. Volkshausbaugenossenschaft

2. Biwo 1936

3. Sport-Landsgemeinde

4. Mitteilungen

5. Verschiedenes

1. Volkshausgenossenschaft. Die Anregung, das Sportkartell solle einen Sitz im Vorstand der Volkshaus-Baugenossenschaft beanspruchen, wird gutgeheissen. Vorgeschlagen wird Genosse Hans Isler, Redaktor der „Rundschau“. Genosse Emil Rufer gibt bekannt, dass sich für die freiwerdenden Sitze bereits beworben haben: a) Bau- und Holzarbeiter-Verband, b) die französische Partei und c) Madretscher-Vereine. Genosse Fritz Jaggi verteidigt im Interesse der Madretscher-Vereine deren Postulat gegenüber dem Vorschlag der französischen Partei und ersucht die Delegierten, an der Generalversammlung in diesem Sinne  zu wählen. Die Konferenz nimmt Kenntnis vom Schreiben betreffend Erhöhung des Betriebskapitals.

2. Biwo 1936. Die diesjährigen Biwo-Veranstaltungen erstrecken sich von Juli bis Oktober. Nebst der vom Sportkartell organisierten Landsgemeinde wirken unsere Vereine hauptsächlich an der Altstadtchilbi vom 18. Juli mit. Die Sänger werden nach einem vom Sänger-Kartell aufgestellten Programm auftreten. Genosse Hedinger macht gleichzeitig auf den am 12. Juli stattfindenden Sängertag in Nidau aufmerksam. Genosse Ernst Hänni erklärt, dass im Hinblick auf das Kreis-Turnfest in Renans, das auf den 26.- Juli angesetzt ist, die Turner-Vereinigung von einer Mitarbeit an der Altstadtchilbi absehen will. Immerhin steht es den Sektionen frei, sich an den Darbietungen zu beteiligen. Somit können ausser den Arbeiterchören nur die Reigenfahrer und die Arbeitermusik Biel in Erwägung gezogen werden. 

3. Sport-Landsgemeinde. Der Vorsitzende gibt die diesbezüglichen Beratungen und Beschlüsse der Vorstandssitzung vom 10. Juni 1936 bekannt und ersucht die Präsidenten, die Mitglieder ihrer Vereine auf diesen Anlass aufmerksam zu machen und sie zur Teilnahme und Mitwirkung aufzufordern. Genosse Hedinger weist darauf hin, dass am 9. August das Feldsektions-Wettschiessen der Arbeiterschützen stattfindet. Weil diese Veranstaltung den Erfolg der Sport-Landsgemeinde beeinträchtigen würde, ersucht er um Verschiebung der letzteren. Es wird beschlossen, die Sport-Landsgemeinde auf den 16. evtl 23. August 1936 zu verschieben.

4. Mitteilungen. Es liegt ein Zirkular vor, das auf einen Volkshaus-Bazar im Oktober, organisiert von der SP Biel mit Mitwirkung der Vereine, aufmerksam macht. Eine diesbezügliche Sitzung findet heute Abend im Unionssaal statt.

5. Verschiedenes. Der Präsident der Arbeiter-Wasserfahrer macht auf eine am 4. evtl. 12. Juli stattfindende Mondscheinfahrt, organisiert von den Arbeiter-Wasserfahrern und der Arbeitermusik Brügg aufmerksam. 

Schluss der Sitzung um 21 Uhr.
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